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ne: vilden Gattin der Nachtruhe zu
Pflegen.

5)alberstadt, J.Juli. Das Er-gel'n- if;

dcr BcrüsZstatistik ergiebt für hie
sigc Stadt, daß sich am 5. Juni c. Hier-

selbst 7:110 Haushaltungen, 31,352 an-niese-

Vcrsoncn befanden ; ferner
wurden sS2 vorübergehend abwesende
Personen ohne Kinder und 47G vorüber- -

gehend anwesend; Personen gezahlt.
Houdaltugen mit Landwirthschaft wa-

ren 724 vorfanden, ausgefüllte Gewer
bekarien würben 1091 zurückgegeben.
In Quedlinburg ergiebt sich folgendes

: 45-1- 7 Haushaltungen, 18 COy
aniveseude Personen, darunter 324 vor- -
übergeheno anwesende. SSI vorüberge
hend abwesende Personen. Haushal
tungen mit Landwirthschaft 897, ausge
süllie Gewerdekarten 710. In Werni
gerodc betrug die Zahl der Haushaltun-ge- n

2042, der anwesenden Personen
8229, der abwesenden 110, der Haus

bis sie die verweinten Augen wieder
öffnete und ihn mit ihren Blicken an- -

llarrte.
Ich werd: Dich nicht verlassen," sagte

er, sie umschlingend und an seinHerz drii
ckend.

Das schwöre ich Dir."
Stumm und bleich keines Wortes mäch-li- g,

stützte sie sich auf den starten Mann,
ein Bild des tiefsten Schmerzes und der

furchtbarsten Verzweiflung.

15.

Wie in jeder großen Stdt berühr:?,
sich auch in Berlin Freude und Leid, L'- -

ben und Tod, die größten Gegensätze :irn
schneidendsten Dissonanzen oft so unmi r

teilbar, das sie miteinander zu verschmelze
scheinen.

Zu derselben Stunde, als die Lriche de.

armen Wäscherin bestattet wurde, versar?,
melte sich eine glänzende Gesellschaft,
um ein freudiges Ergebniß in der Fa- -
milie des Kommerzienraths Freuden-ber- g,

die Hochzeit feines Sohnes mit der
Tochter des reichenFärbermeisters Grüner,
zu feiern.

Während ein glänzendes Dineß zu
lehren der Neuvermählten die Gäste ver
einte und in schäumenden Champagner
das Wohl des glücklichen Paares ge
trunken wurde, bewegte, sich ein düsterer
Leichenzug nach dem entlegenen Kirch
Hof.

Nur wenige Freunde und Bekannte
folgten dem Sarge der armen Wäscherin.
Zwei Trauerkutschen bildeten das ganze
Geleit; in der einen saßen Wilhelm und
Marie mit dem Prediger, der Worte des
Trostes an die unglückliche Tochter richtete;
in der anderen der befreundete Flickschuster
und seine Frau mit Fritz, die sich nicht ab
halten ließen, der Todten die letzte Ehre zu
erweisen, obgleich der gute Kalbe von der
Hochzeit imHause seines 5)errn in Anspruch
genommen wurde.

Bon Wilhelm mehr getragen als ge-füh- rt,

schwankte Marie nach dem Begräb-niss- e

die Treppe hinauf in die Wohnung
ihrer verstorbenen Mutter, kaum ihrer
Sinne mächtig.

In dumpfes Brüten versunken, starrte
sie vor sich nieder, bis Wilhelm's freund-lich- es

Zureden sie aus ihrer Betäubung
zum schmerzlichen Bewußtsein ihrer Lage
weckte.

Du kannst nicht hier bleiben," sagte er
sanst. Willst Du nicht mit mir tom-men- ?"

Wohin V fragte sie, ihn verstört an-blicke- nd.

(Fortsetzung folgt.)

Die Ausstcllungs
von A

Bottm achten, TcstiNttctttett
i

Einz ehung von :

E r b s ch a f t c n
krlcbigunge. von

Nüchlassettschaftcn,!
in

cutschlanb,
wird besorgt von

PliiÜp Lapuuvoi't,
Mo. G2 Süd Delawanstr.! .

IT n- i- 3ZZ

Die Offizin
der

Indiaiia

"TribNAe
empfiehlt sich zur

Anfertigung von

Rechnungen,

Cirklilaren,

Briefköpfen,

Preislisten,

Quittungen,

, Eintrittskarlcu,

Mitgliedcrkartcn,
. ' r

Broschüren,
; '

Canstttutioncn,

Adrcßkartcn,
i

und ullcn eittschlaglici'N Ar
" " '

tircln unter littNVlZrttNttr clts
'

aantera.' AuSlubrnna bei billl -
M

Ofltl FCMf.

tSmS r4

Mli wvtwtäWa
ßmpsoyken von Aerzten und
we dänischen Autoritäten bti In. und uiad

,'cm nicyaivares ctariuna vno eikoun
Mittel bei Allgemeine? Schwäche. Nerröser Nieter,

ffieiAieitetaen.

3fir"smWnhf'TOstfftr mtifa'.1.77an rlcharmuth letbtn, .,b,a jract in unschätzdare Mml für ihr Keiften. r
eckt da? Lerdauung5'ZZermözkn, teilt d?n Arretit,

titlt da tspuen unö eianUKt einen cctaliaen
Zujlui von

Schwachen und kränkkilgm
tvern, welche vurcy rkarttgretk un ungevu.

die Jgige von rankhelt leiden, oder deren erstem,
durch geistig UeberanKrenaun untera:ben ist.
nd der Gebrauch den normalen Zustand de it&z
per und die lulyr der Jugend wieder geben.

fc . I

Anvalloen u. Aeconvaseicen
tenttitdin Li.big Mal, öxttoct ein lff.
lchttHtlser da Leben ,urhatten und den verlöre
en Avretit wieder iurü iu brinaen. Der Mal, I

krtractiit ferner ein uniidertresfticheS ErfadmUtet I

Zurfeste Nahrung, eun der Magen ,u geschwächt tft.
UA ,olche verf.ch ,u deyalten.

Schwächliche Aranm, welche
den ihrem Geschlechte eigenen Krankheit

e erden durch den Gebrauch de ENracte tleU
bende Linderung, nenn iHtHeUung erhallen. Er
bit der Verdauung, reinigt die Sükte. ttiit da
Arxetit und bringt neue Lebenskraft.

Altcrschwacheund..schwächliche
.! l arn. &. rrsi ui.niiA.iivn( im xiuHEUiciiicn, ccicu ciicni iuhiüiiv

tärkunaSmittel verlangt. . bklonderi solche.melch
ich zur Schwindsucht hinneigen, finden ,n dem Walz
krlracr neuen edenszukt. er , st serner (in peipeiükittel bet öusten und Slervenanslllen, weise

bei einem niedrigen srad von Lebenskraft vorkom
en.

Äks ein &ilXta UM avgema--
aerren vttientm em gesundes, kräftige Aussehen
lurückzugkben. Liebt Mal, Extrakt spornt
die erdauungsorgane ,u neuerThat,gke,t und hilft
dadurch ,ur Lerarbeituna Stoffe.
Er giht der Flau die Nundung der Formen, dem
Manne die entschwundenen Muskeln zurück.

Was es tt. Lreoig Walz
I

rtret ist reiner vkalz Extract in cowrentrirter
torrn, von angenehmem Geschmack und tret vtn

lkotzal. Er kann von dem schwächsten Magen leicht
verdaut werden und enthalt nichts all efundeiahr
hafte Ktoye. a achte Präparat fuhrt alLSturuett
dat Lildniß aron von Liebig'S und in Facsimile
setner Unterschrift sowie derieniaen der öerren A.
Loaeler Sc Co.. BaUimore, Md.. die alleinil:en.aen.
ten für Lmerili.

?er Liebig Walz ßtract' ist
l allen Apotheken eer bet allen Händlern mit
Ikediüuen zu haben; eine Flasche kostet sitnszig
Cent, ein Dutzend Flaschen fünf Dollar. SS kann
levoq vsriommen, da, ein polyerer lkdlg jmsm
Sxtract. au diesem oder jenem Gründe, nicht auk
Lager führt und den unden ein andere Präparat
aufzusprechen rersucht. In diesem Falle möchten
wir Jedem, welcher' einen Mal, Extract von an
kanntem Werthe und sicherer Wirkung nznschaffe
wünscht, rathen, darau ,u bestehen. Liedig Mal,
Extract und keinen Andern zi erhallen und
den Apotheker zu bewegen diesen Malz Extract von
dem EngroöhSndler, von weichem er seine Droguen
bezieht, kommen zu lassen.

31 Vogeler & Co.,
Baltimore, Md.
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legen:
alle Ara.Meileil

''

de5ZIlttgM8. der Leöcr und oe

wnicuetues,
insofern sie uS ersch le tmun g,ßniehluftt

ruoiien uno

Unverdaulichkeit
entstauben sind und BlZöuna und Lttstoxsun ver
alftcn. Segen tolitattiae Leiischimenen, auch die
tastn abhZngqge Beschwerden befl uiTtei" uni
te ruft, den Schwindel, tai Drikken und die
Düsterkeit dei Kopfes. Dunkelheit btt Lugemd
Betlemiiung der ruft, deschroerlich uS und
Sinatymen, Zrrfalle, welche besonoerdem.Hzxon
er krchirrq uno. , ,

S e a e n :
alleLeiden des ueiblichenTrschleHi.

S eaen :
Dntlilirrtr, Oietdif ncnt, CAwmnftUUTeif

e,kliehielt. Uebelteiiem CtnmQUn,Ol un lteersS,n,e, Qx
Nopse. Oits6i.

r.eu ft?k Neman sott XXaz Rikrg.

(itciticfeiino.)

.Ich 'will von der ganzen Familie
nichts wissen und auch nichts haben. ie- -
bcr nehme ich das Geld aufZbohe Zinsen
von Pmkus, als von den hochmuthlgcn
Geldprot-.cn,diea-

n mcmem Unglück Schuld
ind

Du bm alt qenua, um zu wlcn, .was
Du thust. Im Ucbrlgcn bleibt cs bei un
serer Abrede, ich nehme die carle zu mir.
sobald die Mutter Schneider todt ist und
will sie bei mir behalten, bis Vu im Stan- -

de bist, sie zu heuathen.
Berubiat durch das versprechen ocs

wackeren Flickschusters, begab sich Wil
Helm zu dem Pfandleihe?, um mit ihm
ebenfalls wegen leiner Äeryaltnine zu re
den und ihn an die ihm zugesagten hun- -

dert Thaler zu erinnern.
Zu seinem Bedauern sano er den alten

Dinkus
.

nicht au öciusc; daaeaen erklärte
' , ' c ,

slcy oer anwesenoe ZOUti vereu, !ym oa?
Geld auszuzählen,.sobald er danelbe brau

würde. Zugleich überraschte er ihn
durch die unerwartete.. . Mittheilung, daß er

ö.:xstiW-.so- ..ue vnnrn ei, uus vrm vytiuiu i iciucj ou
ters au treten und nch als Makler oder

Börscnagent niederzulaen.
Du wemt ia," laate Löbel, ihm leine

ZukunstSpläne auseinandersetzend, daß
mir der Handel mit alten Sachen schon

lange nicht gefällt und daß ich nur dem
Sl?"i4t in Oiol-- i S.trtri AOftsPTt
-- JUtll )ll lll'l tl'J 1'Ullll IJlVlllVUI
bin. ?st dan ich u etwas Besse- -
r:.rm n,unrtm i,;n CsW hntfl'" u" " yi"v.vnesat: wächst dcrA!enlck Mlt IklNeNo. .

oycrcn Jwrurn. ja) umi aua) umujui
und an die Börse aeyen, wo man m ti
ner Stunde mehr "verdienen kann, als
itt einem Jahre mit unserem lttMpiaeN
Geschäft. Warum soll ich nicht mit der
Zeit werden ein großer Bankier und ein

feiner Mann ?"

.Ich kann mir nicht denken, oaj; das )o
leicht ist," versetzte Wilhelm nachdenklich.
.sonst wurde es rncht so viele arme cute

geben."
Man muy nur etwas Bcrstano uno

viel Glück haben. Was meinst Du, was
eute im .Handumdrehen schon

1
verdient

7um t
Wie kann ich das wissen "

Zweihundert Thaler," versetzte der

f';?;' T? rttiSTAtlh. mit chcnMUtUtlttvv v. V I I D I

acm Lächeln, baare zweihnndert Tha.
(,rt"

Mein Gott! Das ist ia fast so viel, als
ich im ganzen Jahre erwerbe, wenn ich

noch so fleißig arbeite. Wie ist das mög
lich ?"

Das will ich Dir sagen, wenn Du
schweigen kannst. Kommt heut srüh eine

Dame ui mir, die ich von früher kenne, die

Frau Hauptmann von Schling, und fragt
mich, ob ich kaufen mochte ein Wechselchen
über zweitausend Thaler ron dem limgcn
Herrn Freudenberq ?"

Frcudcnvcrg ! rief Wilhelm über- -
rascht.

Bon dem Sohn des reichen stommer- -

zienraths," bestätigte Löbel, der da die
arone Fabrik und das schöne Haus in der
Kövnickerstraßc hat, wo Deine Pflcgcmut- -

ter wohnt."
Und Du hast der Frau das Geld ge- -

geben?" fragte Wilhelm, unwillkürlich in- -

tcresjirt.
(r.si hab' ich mir den Wechiel angese

hen und mich i"lbazeugt,daß er nicht falsch
war. Dann hab' ich mir überlegt, wie
viel ich an dem Geschäft verdienen kann.
und

,
ob

.

ich nichts dabei rlskire. hab' ge- -
l. rs v ...ti:

yori, oaß oer Zunge reuoenoerg lunsli-g- e

Woche heirathen wird die einzige Toch
ter von dem relchenFarbermeilter Grüner,
der aus eine Million geschätzt wird. Dar- -

auf bin ich einig geworden mit der frnrn
Hauptmann und habe denWechsel genom-me- n,

an dem ich verdiene zweihundert
Thaler, wenn ich ihn präsentiren werde
nach der Hochzeit."

ch verstehe nur nicht, wou er das
viele Geld nöthig hat, wenn er eine so rei
che Partie macht ?"

Wozu?" erwiderte der schlaue Ge- -

schästsmann mit psisstgem Blinzeln. Um-fön- st

giebt der Herr Freudenberg nicht ei-n- en

Wechsel über Zweitausend Thaler der
Frau Hanptmann, darauf kannst Du Dich
verlassen. Die ist eine seine, geriebene
Dame und hat es dick hinter den Ohren
siden, wenn sie auch so thut,als ob sie nicht
Dreie zählen könnte, und dem lieben Gott
die Füße abbeißt. Ich will eine Wette
machen, daß dahinter eine faule Geschichte
mit einem Frauenzimmer steckt,mit dem sich

Herr Freudenberg noch vor der Hochzeit
abfinden muß, damit steihm lelnen (skan

!dal macht. Das 4vird schon die Frau
suptmann besorgen, wenn sie es ordent- -
lich bezahlt bekommt.

Die Ankunft eines fremden Kunden
unterbrach diefe vertraulichen Mittheilun-ge- n,

die Wilhelm nur in seinem Haß ge-g- en

die Reichen und in seinen Vorurthei- -

len gegen die besitzenden Klassen bestärk?
munten.

Von solchen Gedanken ersüllt, kehrte er
zu seiner Pflegemutter zurück, deren Besln
den sich während seiner Abwesenheit wie

der verschlimmert hatte. Der kurzen Auf- -

regung und scheinbaren Besserung war ei

ne um fo tiefere Erschöpfung und Abspan
nun aefolat.

Hoffnungslos, in düsterer Verzweiflung
san die unglückliche Acarie an dem Stcr--
bcbctt ihrer Mutter an der Seite ihres
Verlobten, der sie leise mit liebevollen
Worten zu trösten suchte.

Weinc nicht!" flüsterte er ihr zu. 3ch
neroe Dich nicht vertanen.

Schon schwand das Bewußtsein, aber
das brechende Auge der Icutter suchte in- -

siinktmäßig
,

die weinende Tochter und den
.V ' l. 4. Fi CXW

treuen Psicgcioyn, oer oie trouioie 'carie
in feinen Armen hielt.

Noch einmal hob sich die Brust kramps-ha- ft

und stieß einen tiefen, schauerlichen

Seuszcr aus, dann wurde cs still todten-stil- l.

Sie stirbt !" schrie Marie in wildem

Schmerz auf.
Todt !" murmelte Wilhelm düster.

Tief erschüttert, drückte er der Todten
die Augen zu und trug das ohnmächtige
Mädchen auf ihr Bett, an dem er wachte.

k&z SB,r Johnston't.arZaparilla
Lklnbkschvrrdkn, DhSpeKsla

und tue Blutreini, ' '
CS ist schon zwanzig Jahre tm ScbnoS nd

fisit siS) als bestes nncinutiel attt&KMetiiei
opseS. Seitenstechen. NSckenwrS. Ledttlad

Finnen lmVeftchte, Unveröamuvt.nrn
üni Uler2nl!znlkn, die von ftKfrcmqOtoa
oder unreinem Blute eutftelzen, bettlest, tau
sende und abcx Tausend d brn caaens
aien es und geben cS ihren Mnsern. tLtxfiri
nmihrribmr&tXnUfo, tyert&trnmr&ärtiTnu 1' " V W JU V V M

ttnpftehlt es seinem Freunde.
ist aus eldem Ampscrkraut. Honttna

:ar,apzrt!ia. Wlldkirslbcn. tiliinatfl. tsxan
zahn. Sassafras, Winterzrün und endernlost
vctanntcn Vurzela nd ZtrSurern nzesrnigk.

cs nur Plianzcnnone enkyalt, kann e
ohne Zcsahr selbst bci der zattesten EonsMun
genommen werden. Es ist eines a beSe
MiUvl für Gedarme-Regitlkrun- z.

Zu haben bet allen venUvonllöeLpoZe
kcrn zu klnem Dollar s2r die Ouattltaij d
zu sLs Dollars für sechs Flaschen.

Dikzcnigeii, welche von ihren Apothekern diese
Tl:mn nicht zu erlangn nnogen. tinm
UNS einen Dollar einschicken, UNS tvir weröen
ihnen chic L lasche koftel.sret zujchen.

.JohttstonKC0..
Fabrikanten,Dt-o- lt Michsga.

Zu haben bei Ward ro.. WbSlesa!
und Retail Adotdcker und hti (Tjirtt rt
Fletcher, Ecke vo Massachnsets denn
und Et. Clair Ctr

Fritz Boßttclier
. ...

Hätww
h

II

O. Washingwnstr.
Da beste Fleisch, jede Tag frisch, ßet vor.

rälhig. Die wohlschmeckendste QrS. a!

Bratwurst,
Leberwurg

und Bltttwnrü.
ftet n Hand.

Feuer-- A larm-Signal- e.

4 Pennsylvania und Naiket.
5 Hauxtquartier des Feuer DevN'en,t.

Ost.Straße und New York. .... ,

7 NodelundMichigan Ltraße.
8 Nero Jersey-Straß- e und Mafs,chuftt
9 Winston und Nord.Ttraße, , .

l" MassachuffettZ Ave. nahe Rblt Ett'"
13 Telamar, Etr, und Fort Wait V.yt. .

14 New Jersey und Fort Wa,n A,ene.
15 Peru Etr. und Maffachufetti iive '

1L ehristtan Ave. und sh Str. ,

17 Park Ave. und Butter E:r.
18 Barrorol Ttr. und VZalott??. ;
19 Archer und John Str. '

122 College Ave. und siebente Ctr.
124 Alabama und Siedene Ltr.
125 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lincoln xe
127 AuSflellungl-Gebänd- e.

12Z Central Ave. und Achte Stk
IZ1 Alabama und Monison Dir.
132 Rohamvton und Achte Str.
134 ff ollige Ave. und Zehnte Str.
135 Home Ave. und Delaware Ltr.
lAi Delamare nd Bitchigan Eti.
21 St. Joe Str., nahe Jllinoi. .

23 Pennsylvania und Pratt Str.
No. 5. Engine House, Sechste, j? Jiin.

26 Wississipxi und Lt. Claix Str. ,' . '
27 JllinoiS und Michigan Str. .

S.Z Pennsylvania Str. unk Ho,
2 Mississippi und Vierte Str. ;

212 Tennessee und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.

'

214 JUin,iS und Herbert Str.
L1 Jndiana Ave. und Michigan Stt.
S2 Meridian nd Walnut Str. ' !

31 California und Vernsnt k?tr. .'

N Blake und New York Str.
N Jndiana Ave. nd St. Clair Ltr.
L7 Stadt.tzosxital.
33 Blake und Nord Str.
39 Michigan und gne Str

ZZ West und Äalnut Stk.
SiZ West und Dritte Str.
214 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Stt.'
41 Geitzendors und Washington C4i '

43 Missouri und New jijoik Str.
45 Meridiau und Washington Str.
46 Jllinoi und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Vtr,
48 ingan'I Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
: . 413 Mississippi und, Wabash Str.

415 Ferguson' Pork House.
42l I. B. A 23. Slound House. h
423 Jnsane Asylum.
öl JllinoiS und Merrill Str.
52 JllinoiS und Louifiana Str.
53 West und Mcffarty Str.
54 West und South Str.
56 Tennessee und Seorgi Str.
57 Meridian nd Ray Str.
53 Madison Ave. und Morrit Str.
59 Madison Ave. un d Dunlop Str.

512 West nd Rockwood Str.
513 entucky Ave. und Meitik e
514 Union und Morri Str
516 JllinoiS und KansaS S

' 517 Morris und Darotah Str. '

61 South nahe Delaware Str.
L2 Pennsylvania und Louifiana Str.
63 Delaware und Meffarty Stri '

K4 Oft und Meffart, Stc,
65 Alabama und VirgianaZv.
67 Virginia Ave. und Bradshaw Str

Oil und ffodurn Str.
6 .'.msylvania Str. nd Ravisvn ft

612 McKernan und Dougherty Str.
71 Virginia Ave. nahe Hnro Str. -

72 Oft und Seorgia Str. , .

78 Washington und enton St?,
74 enton und SeorgiaStr.
75 Foreft Ave. und Pin.

, 7S Dillon und Battl Str.
78 Lirgin t ve.und Dillon.
75 gleicher Av nd DiNon.

712 Spruee und Prospett Str. .i

715 Snglish v und Laurel St. , .

714 Orange und Olive Str. : . '
. 3

715 Shtlbv nd Brecher Str. ' '

81 Maltet woJb e Jrs, Str.
2 Wshtna,aud DelawarsStt.

--T

LZ iwiileorl 6tr. - ,:-'- -'

84 Z)ott nd Davidso Ct.' iss

. bö kah!tumn!tn,Anstall. 'n.80 UerStaaten Arsenal,
87 ?ntalZund WashingtonZSrr.' ' ii,
öS FrrluenDktfägnltt !.' .'i .,,

812 Washingtsnstraße ahe ISelU j -

8li arre: und oue Str.
14 Oki DtttfiintDT. i. T., . .n.
SI aryland nah ertdianZStt.'! ""'
N Mertdiannnd Seorgt Zlr,

19 1 Privat Signal
5 u 6 li in iiMrnit. LttU,LIir.

Der alleinige obfoltit sickere Pctrolrum.Ofcn.
Alle Sotten Koch-Oefe- n. Rcsrigeratoren. Elökisten.

WasserdeKälter uns Haviihalrungögeger.ntnde.
arl . Mreller. deutschrreZuser.

Ncichwcin's Halle,
S.W.Ec?eMarkct NobleSt

Meine Halle ist jet eine der schönsten iu der
Stadt und.binimLtandf.esedt,siefiirConccrte,
Bälle, Unterhaltungen und für Vereinzwecke
bestens zu empfehlen.

Die besten lHetrZnke un '
Cigairen sind

ftett an Hand.

Ph. Rcichwcin
Eigentbümcr.

)S'U.'t'.5SOl2.S
h I

mmwilimwLaUU ÜBCU CJüa ÖU9 j

Etblirt seih 1359.
r

Charles Meyen & Co.,
. 3D und 41. Part V.Qf tfew Tort,

' besorgen aiid Arten vn-- -

Gescliästsanzeicn, PersoaalaufforJorunjea
fcte snr diese Zaitunj, sowie für

alle deutschen Blätter in don
Ver. Staaten und Europa.,;. Sümrntliche D5Ht9cb-Amcrikanisch- o Zeitnrgpn
liegen In unserem Gesehüfta-Loka- l rur

freien tinsioLt den Fublikunis uf. ,

Dlo geehrten nerauBgebcr dentschev BUttcr
werden acbtunssvoU ersucht, un ihrA ihvm.

. i kafcionen für uaacra Cesislratar zu Uberscnaen.

.
. iioiMtT i

MMMDWz.WM
Eisenbahn --Zeit -- Tabelle.

Ankunft und 'Ab gang der Eiscnbal)nzug
in Indianapolis, an und nach Sonn-- ,

. tag, den 4. Juni 1882..

Eleve! and, ColumbuZ, Cincinnsti r.nd Jndia
napoliS Eükndak:: (Lee ?inc.)

Abgang: Änkunft:
J1S8 v 4.35 Sni , ü & : t i ii iaa o.ii Cn.
Ni',on ceom... .w Bm E i? M Xt .ViMWli
Datjtoti Sl j. 11. i)ä m Umon Acrom... 3.4i Um
H j) Ö ttr. . . 7.15 Sim . B.. I GtL 8j Ö.t'ä m

l:jy t 10.55

Brightwood Div'.sicn, C. C.C.und I.
Abgang täglich. .35 Vm. Ankunft tllalich. Z.5U

-- .iu vm d.KA Bm
täglich. 7.2v Vni -

täglich. .55 o,
9.1.N Vm 10.33 Lm- 11.05 Bm rn

1U'5 9lm 3.45 Nm
MM m " 6.05 m

3.55 9Jrn iäalich. 6.3i'S!m
6.25rn täglich I0.5öm

m täglich. 7.15 Nm
m 11.05 31m

Pittiburg, Cincinnatl & St. LonlZ Eisenbahn
FPWBP , Nichm Acc auZ
rtazllch 4. m qenom Eonnt 9.55 m

D ir anöge N Ä BW !8r!)nommenLonnt.tr.15 Brn Ek taglich 12.15 m
St Z) SceauSg. ' er au.

onntag v.is m Sonntag, .... s.
NYVWBP siy ü vl 2
C: täglich , &.. 5.15 nr l tägl'ch 10.35?lm

Danton 4; auSg Z?aton 9t au.
sonntags..... .iu Am Sonntkg...,'.lN.V Cm

Chicago Noute via Kokomo.

Chicago Schnell Jnd' Lou.
. zu tag.' .vz iu ?cm Schnellzug... Z.45B
Chicago Eixreb.ll.LNm Jndpl'S Sc Lou.

Exxreß 3 35 Km

Terre Hante, Vanalia & Tt.LoniZ Eisenbahn.
Mail Train 7.)
Tag Exr, p 12 S N Schnellzug 4.0 V
TerreHaute See. Ixti Nm viau undce...i".4n:
Paeisic ll.WNn Tag Expreß.... S.lNn!

Siail undAce... 3.40 N

Cincinnati, Indianapolis, St..
Louis n. Chicago

f t t r : : i ! .?. i
enoayn. i.iöcinnau ajimjton. .

ötLvuiSv.ff L. 4.15 Bm Indianav Ae''.. 9.50 vm
Ctncinnati äcc . .1, m I EL'viUe Gr x. Zl.ZO Nm
ff. 2 6l PC 3.4, ?!m , Geyern Sx. . . . 5. zim
Eine. Ace NM St L ff L

täglich 5 u e.H.55 ftn
Lafahette Division..

Peo url 5. 7.20 m hie Lou F L.
Ehtcago ail p.'lv Nm täglich e e u.. Z.vm
Western 5.45 Nm Lafayette Are ..10.4 ,

F tulich L Natl p c.. 3.8IKd
rc ii..-t- Eincinnati Ace. 6 H5 9lm

Jessersonville, Madisaa und Jndiapoli'
Eisenbahn.

Süd Sr tSg. .. 4.1.) Bm JndVkadTZail. 10.00 w
L ad cc... 7.40 Bm JndSThieEr.tagil.55 m

IndSVadVatl K.OORmj NYSSt FlSr.
dend Er? täg. S it L KAtäglKZ Nm

,

-

Wabash, St. Loui, Pacific.
Det 9t w hie Mail 8.50 m EhiSRSrtZg 1.?KSim
S S5 2.10 Nm T0IS tWr..il.25a

c Det u Eh ail. b.th Nm
. 6.25 Nm Tol n Vet Sr... 7.20 ?t

ffhtTolSrtZgll.SNm
Jndiana, Blooinington nndWestern Sisenbahn,
Pae Sru Nail .. 7.45 m Tastern & T r.

an Seift.. 1.1b Nm täglich ;.. 4.10 V
rarosrdv.ce. .'m Cine Svee 10.30 9tm

VllRISltSgN.OONm tlantic rM. 5.40 5tm
-- St. LoulS Division

MoresteldAee... v.'ckX'm Nacht Er 4.10 km
Vl,tt XafVt: .zu vm MontfiumaAcc.il.) m
Vontezuma . 3.30 Stm Mail Tag Sr.

acht öi....... li.itf m Moreneld.Aee.. S.2dNm

Indianapolis und' St. Loutt Eisenbahn.
ag rprei, e. " ' N V u B tag

tagnq cc 4LSVn
oft u et L Ex. 7.00 Nr? LocalPassenqe?.ll.wNm

N V u St L ffr Day tic etägl. 7.00 zt
.ragucy c c n.iu ?im

Cmcimatr,HamiltoNKJudianapoIikEiseNbain.
Indpv StLoulk USOail Sonr.etftvlOcXcc 8.45 Cm

onnti?tUeilcc 4.45 Nm Aiail. ,11.45 tttf
Jndvl N Lt. 2: 6.55 5! i Jndfl N 6t2cuill0.45 Nm

. Jndiauapdli und Vincenne Eisenbahn.
?ik flr s-- 1 v,i an cn:u... o. .

lat1 4,1.0V i i wnitinpti ..u.wjjmsLineennk, Ace . 1.' ONm u.ll ijatros S.tOR
' ' ' - 'Riigepnit r. e. Lehnsessel5ari

. mtt,.,Schlaf.sagen.I mU d;AViA.rI OT fttUVttii1 ant t.. tc'&ai.

Haltungen mit andwirthschast 64si, und
r nuSgefüllken Gewerbelarten 387.

Meiningen, 4. Juli. Die Berufs
zählung der Stadt Meiningen hatte
2354 ÖaushaltuNgen und einschließlich
von 1131 Mililärpttsonen 10,819 See
len ergeben, ohne Militär 9G88; im
Berglelch zur Volkszählung am'1. De- -
cember 1860. welche mit Militär 11,227
und obne dasselbe 10,000 Einwohner
ergab, sind jckt 372 weniger gezählt.

Zcutfdjt $otalv.aaivlütczt
Hannover, 2. Juli. . Cm Act

großer Äohheit kam beim hiesigen Schös
sngerichte zur Verhandlung. Derprak
tische Arzt Dr. .Müller in Linden war
wegen saussriedensbruchs, Beleidigung
und Atißhandlung angeklagt. Der
Thatbestand ist folgender : Müller be-Kand- elte

die kranke. ZZrau des LehrerS
W., ohne daß eine Besserung in deren
Befinden eingetreten wäre. Man er
suchte ihn, seine Besuche einzustellen, da
man sich an einen anderen Arzt gewandt
habe. Trotzdem erschien Müller wieder
und ließ sich im Hause der Patientin zu
Beleidigungen fortreißen. Als ihm die
Thür gewiesen wurde, mcchte er die Be
merkung, es käme ihm nicht darauf an,
daß die Kranke todt wäre. AIs; die
Mutter der Patientin die Frage an ihn
richtete, ob er etwa betrunken wäre, gab
er dieser einen Faustschlag in's Gesicht.
Die Staatsanwaltschaft führte aus, daß
der Angeklagte die Frau in brutalster
Weise mißhandelt habe, und daß es keine

Entschuldigung für ihn sei, sich in auf
geregter Stimmung befunden zu haben.
Dieses Verhalten eines 'Arztes, eines
akademisch gebildeten ManneS, verdiene
die schärfste Rüge. Der Angeklagte
wurde wegen Körperverletzung vom Ge
richte zu einer Strafe von vier Tagen
Gefängniß verurtheilt.

Freudenstadt. (Württemberg),
1. Juli. Letzten Montag starb Karl
Schmid. ein in weiten Kreisen Württem
bergs, Badens und des Elsaßes besann
ter und geachteter Qchsenhändler, an
einem Schlaganfall in Kehl, wo er sich

auf Gefchöften befand. Seine Leiche
wurde hier unter allgemeinem Beileid
der hiesigen Einwohner gestern begra-be- n.

Er hinterläßt eine Wittwe mit
Kindern. Heute fand die Beerdigung
des ehemaligen hics. Oberamtsgerichts'
dienerS (und auch vor: Oberndorf und
5all) Bräuning statt. Man traf ihn
vorgestern todt auf dem Boden feines
Wohnzimmers an.

Wien, 3. Juli. Dr. Berggrün,der
Anwalt der verstorbenen Marie Dal-mon- t,

hat von der. Familie seiner ver
storbenen Clientin die Vollmacht erhal-te- n,

gegen den Grafen Coudenhove sen.
wegen mehrerer ehrenrühriger Aeuße
rungen seines Rundschreibens aus Grund
des Strafgesetzbuches die Anklage wegen
Vergehens gegen die Sicherheit der Ehre
zu erheben.

Berlin, 3. Juli. In Neu-W- ei

ßensee wohnen der Handelsmann Kcrsten
und der Arbeiter Huhn. Dieselben
waren am Sonnabend aus geringsügi-ge- r

Veranlassung in einen Streit gera' ttzen, in Folge dessen der Arbeiter Huhn,
ein zu Gewaltthätigkeiten geneigter
lücenjd),

,
p'.ötzllch em Messer zog und es

Z 1. i VT. ' or - n r - yr.
iu lvuüilig IN oie iinie niji seines isegners stieß, daß dieser sofort zusammen
brach und aus der Stelle verstarb, da die
ftlinge das Herz getrosten hatte.

Ger a, 2. Juli. Der Handarbeiter
Hermann Oertel in Schleiz, 39 Jahre
alt, ijt geständig, anv 10. März d. I.
leine rau mit einer Spitzhacke erschla
gen zu haben. Der Angeklagte lebte
mit seiner Frau in schlechten ehelichen

eryallnisien, er war oem .runle erge
ben und bereits zweimal wegen Säufer
Wahnsinns in Behandlung. Er gerieth
am genannten Tage wieder mlt seiner
Frau in Streit, schlug sie zuerst Mit ei
nem Stieselknecht und zertrümmerte ihr
sodann den Schädel mit der Rückseite
einer Spitzhacke. Das Schwurgericht
erkannte aus 10 Jahre Zuchthaus.

Hamburg, 4.'Juli. Der'General
Plan für die Bauten des Zollanschlusses
in nunmehr sertmaetteltt und wird in
der nächsten Sitzung der -- Bürgerschaft
zugehen. So weit bisher festgestellt,
werden nach Abzug bttl 40 Millionen
Mark, welche das Reich zum Zwecke des
Zollanschlusses '

hcrgiebt,' etwa 8083
Millionen

' .
Mark

,
aus Hamburg entfallendrr r s tiin vorzugilcyer zeieyrler, der Pro-fesi- or

Mumsscn. erst 47, Jahre alt.wurde
heute zur letzten Ruhe 'gebracht Der
Heimgegangene. -- .ri.ni

war
v r

früher
i .

in Göttin
,

gen uiigcjicm uno ueoeltt vcr einigen
ayren naß) emem Geburtsorte Ham

bürg an die Gelchrtenschule über.

GODFIUED BLUM j
Berferliger von

Z5runnen, CisZernen ud SinKs7.
70 Süd Deläware'zStraße.

Alle Arbeiten werten aut ausgeführt. Repe czg
ttn werden v oz rt desorzt.

mir bo soand on
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Nfwsnawr Alvcrti3in2 Burc-a- u 10 fepruco
Mreet),wlicro

Segen Kraakheiten
deS SluteS, der Nieren u. drrSlase

M a g e nXf i d en
de? VerauunBeschVttde,' Aopsschmer,, Schul

terschmer,. Beklemmung der Brust, saure AuZstotzen
au dem Magen, Schwindel, schlechten SeZchmack im

unde, Gallenieideu, öer,klxfen, Schmerzen in der
Nieren, Segend und hundert andere nlHeit

rscheinungen, welche durch Unverdauiichkeit er-le- ugt

erden.
g e t N '

HatttkranSYeiten
?luSschlZge, SchmZren, Satz-slüsse- , Z?lecken Mitesser,

schwüre, Earbunkel, ingwurm4rindkxf,schlil- -
me Augen, .Rothlauf. Echors. Mlßfarbe nd andere

ran!delten der Oaut,ist der Gebrauch der Tropfen
on . u,n,eraletcht,ich Wirkung, öin e t n , i g e

ff lsche wird rn fast akengällen den lbisslZudigften
on der Wirkung dieses Heilmittel überzeugen.

Haltet rntttt VRtut rein uV ie Ash,u
j Cure craautern wi,V U Jge sein.
' Die Flasche Hamdurge? Trovfen lostet 50 Cent,
te, fünf 'jlatoen fut i'Z.OO sin in allen deutschen
xotheken ,u haben, oder erden rbci BeKellunge

in tosttnfrn versandt luidyn Wogtler &.Go,
aUtui!(iRK

?inia voatilisin
bo.uauö lor


